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CO2-Bilanz Landkreis Lörrach Rückblick
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im Landkreis Lörrach 
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CO2-Reporting Landkreis
THG-Emissionen und Endenergiebedarf 2021 (vorläufig)
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Klimaschutz-Reporting Landkreis Lörrach: https://co2-greenventory.azurewebsites.net/

https://co2-greenventory.azurewebsites.net/
https://co2-greenventory.azurewebsites.net/


Absenkpfad
Szenario Klimaneutral 2040

• In 2040 wird es Restemissionen 

geben. Zum Beispiel weil auch EE 

durch ihre Herstellung THG 

Emissionen mit sich bringen oder 

weil Tierhaltung per se zu 

Methanbildung führt.

• Technische Entwicklungen in Prozess 

implementieren

• Langfristig weitere 

Emissionsreduktion, um reale 

Neutralität herzustellen

2012

Status quo

-100.000 t/a

Insgesamt ca. 1,6 Mio T 

Reduktion von 1,2 Mio T 

bis 2040

2021 2030 2040
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Landkreisweiter Absenkpfad - Wärme

Maßnahmen mit direktem Bezug 
zum Absenkpfad der Wärme

Tiefen-
geothermie

Biomasse
Industrielle 
Abwärme

Oberflächen-
nahe 

Geothermie

Sanierung
privater

Gebäude

Sanierung
gewerbliche
r Gebäude

Energie-
verbrauch in 
der Industrie

Klimaneutral
e 

Verwaltung

4 % 5 % 20 % 21 %

11 % 9 % 25 % 5 %

>25 % entspricht z.B. 208.664 t CO2-äq.

Einsparpotenzial 

THG-Emissionen

Prozentzahlen beziehen sich 

hier die Maßnahmen im 

Bereich Wärme



CO2-Emissionen Efringen-Kirchen
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Ergebnisse Potenzialanalyse
landkreisweit
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Potenziale an erneuerbarem Strom

Vorhandenes Potenzial (Größe des Glases)

Genutztes Potenzial (Füllstand)

Datenquelle: Wasserkraft / Integriertes Energie- und Klimaschutzkonzept, 2018

Datenquelle: Biomasse, Windenergie, Photovoltaik / Interkommunale Wärmeplanung, 2022

Dach

Freifläche



Ergebnisse Potenzialanalyse
landkreisweit
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Potenziale an erneuerbarer Wärme

Datenquelle: Abwärme Industrie, Biomasse, Solarthermie / Interkommunale Wärmeplanung, 2022

Dach

Freifläche

Bedarf 3.300 GWh/a



Zusammenfassung 
Potenzialanalyse
Efringen-Kirchen
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„Unternehmensunabhängige 
Interkommunale Wärmeplanung“
(UIWP-LÖ)
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Ergebnisse der Bestandsanalyse
für Efringen-Kirchen - Wärmebedarf
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Wärme-Infrastruktur
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Wärmenetz-Eignungsgebiete
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Wärmenetz-
Potenziale
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Weitere Ergebnisse der 
Potenzialanalyse für Efringen-Kirchen
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Windpotenzial Solarpotenzial Freifläche



Ausbauziele Land BW

Windenergie nach §20 KSG BW: 

• Umsetzung des WindBG in BW als verbindliche regionale Teilflächenziele

• Aufgabe wird den Trägern der Regionalplanung zugeordnet

• Flächenziel 1,8% der Regionsfläche

• Planungen sollen bis 30.09.2025 als Satzung festgestellt werden 
(entspricht Meilenstein Planungsoffensive)

• Hinweis: Per Vertrag können Regionen für andere Regionen Flächenüberhänge 
ausweisen, die dann auf Flächenbeitragswert angerechnet werden

Freiflächen-PV nach §21 KSG BW: 

• Gebiete von mindestens 0,2% der Regionsfläche sollen für Freiflächen-PV 
festgelegt werden

• Begründung: mit Blick auf Sektorgutachten besteht Bedarf für PV auf 0,5% der 
Landesfläche, Übererfüllung ist energie- und klimapolitisch gewollt
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Rechtliche Rahmenbedingungen ab Februar 
2023
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1,8%

Quelle: 

www.flaticon.com 

icon by surang

Quelle: 

www.flaticon.com 

icon by freepik

§ 3 Windenergieflächenbedarfsgesetz (WindBG) 
§ 4b Klimaschutzgesetz BW
§ 20,21 Klimaschutzgesetz BW (neu)Regionalplanung

2025

0,5%
(min. 0,2%)

Insges. 5000ha



Ergebnisse 
Potenzialanalyse 
Efringen-Kirchen  
(technisch/wirtsch. 
Potenzial)
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Dachflächen 
Solarthermie 
und PV 

https://www.energieatlas-bw.de/sonne/dachflachen



Szenario für 
Efringen-Kirchen
2040
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Wärme nach Sektoren und Energie-
trägern
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Maßnahmenkatalog für Efringen-Kirchen

Empfehlungen:

• 1) Entwicklung Nahwärme-Netze

• 2) Prüfung Mikro-Netze

• 3) Sanierungsoffensive Gebäudeenergieeffizienz 

• 4) Dachnutzung (PV) 

• 5) PV/Solarthermie- Freiflächen prüfen/entwickeln
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Beratung durch:



Ziel der kommunalen Wärmeplanung

• Individuelle Transformationsprozesse unter Berücksichtigung der kommunalen 
Gegebenheiten

• Unverbindlicher, strategischer Fahrplan und Handlungsmöglichkeiten für kommunale 
Entscheidungsträger*innen

• Ergebnis des kommunalen Wärmeplan ist ein fachplanerisches Instrument



Ergebnisse der Bestandsanalyse
für Efringen-Kirchen
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Heizsysteme nach Alter Gebäude nach Altersklasse



Neue Gesetzliche Grundlagen für die 
Wärmewende

• Teil I: Wärmeplanungsgesetz  (WPL)

• Teil II: Gebäudeenergiegesetz (GEG)



Teil I: Wärmeplanungsgesetz (WPG)

Was bisher geschah…

• KlimaG BW
• Pflicht zur Wärmeplanung nur für große Kreisstädt und Stadtkreise in 

BW 

• Bis 31.12.2023

• Wärmeplanungsgesetz des Bundes (WPG)
• Seit 01.01.2024 in Kraft

• Pflicht zur Wärmeplanung für alle Städte und Gemeinden



Teil II: Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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1976/ 1980/ 2001/ 2005/ 2009/ 2013 

1977/ 1982/ 1995

1978/ 1982/ 1989/ 1989/ 1989 

EnergieEinsparGesetz (EnEG)

WärmeschutzVerordnung 

(WSchV)

HeizanlagenVerordnung 

(HeizAnlV)

EnergieEinsparVerordnung (EnEV)

2002/ 2004/ 2007/ 2009/ 2014/ 2016

2009/ 2011

ErneuerbareEnergienWärmeGesetz (EEWärmeG)



Teil II: Gebäudeenergiegesetz (GEG)

Energieagentur Südwest GmbH 28



Teil II: Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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Teil II: Wärmeplanungsgesetz 



Teil II: Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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Teil II: Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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Teil II: Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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Gebäudeenergiegesetz GEG 2023
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Erneuerbares Wärmegesetz Baden-
Württemberg 2015 (EWärmeG BW)

Beim Austausch der zentralen Heizung

15% erneuerbare Energien – pauschalisierte Ansätze

• Heizen mit Erneuerbaren Energien: Holz oder Wärmepumpe (Anforderungen an 
die Effizienz)

• Einsatz einer Solaranlage, thermisch oder stromerzeugend

• Verbesserter baulicher Wärmeschutz

• 10% Bioöl/ Biogas (deckt 10% des Gesetzes)

• Erstellung eines Sanierungsfahrplans (deckt 5% des Gesetzes)

Erfüllung vorher und Kombinationen möglich
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EWärmeG BW
Erfüllungsoptionen Wohngebäude 
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PV-Pflicht Baden-Württemberg

Wohngebäude Neubau

• Ab Mai 2022

Wohngebäude Bestand

• Ab Januar 2023 bei 
grundlegender Dachsanierung
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Informationen: PV-Netzwerk Downloads (photovoltaik-bw.de)

Der Bauherr/ Eigentümer ist grundsätzlich eigenverantwortlich!!!

https://www.photovoltaik-bw.de/downloads/


• ab 2030 2028 alle Neubauten Nullemissionsgebäude

• Sanierungsverpflichtung:
• Skala von A bis G (Primärenergieverbrauch)

• Energieeffizienzklasse G = 15 % der Gebäude mit den 
schlechtesten Werten im Gebäudebestand eines Mitgliedstaats

• Wohngebäude bis 2030 mindestens Klasse E
und bis 2033 Klasse D

• Förderprogramme und umfangreiche 
Ausnahmeregelungen 
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Der Beschluss des EU-Parlamentes ist noch nicht verbindlich, 

sondern gilt als Ausgangsposition des Parlamentes in den nun 

folgenden Verhandlungen mit dem Europäischen Rat



Zusammenfassung

Wärmewende geschieht vor Ort

• Wärmewende ist ein zentrales Thema zur 

Erreichung der Klimaziele

• Kommunen müssen voranschreiten und 

Bürgerschaft und Unternehmen 

klimaneutrale Versorgungspotenziale 

aufzeigen



Umsetzung Wärmewendestrategie

• Wärmeverbund 
Hochrhein – Oberrhein – 
Wiesental gründen → 
Machbarkeitsstudie 
„Effiziente Wärmenetze“

Folie 39

 Tiefengeothermie als 

weitere Wärmequelle

→ Genehmigung zur 

Aufsuchung an Firma 

badenova erteilt 

 Kampagnen und 

Infoveranstaltungen durch 

Energieagentur Südwest mit 

dem Landkreis Lörrach



(Wärme-)Energieverbrauch Gebäude
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Lüftung

10 – 

25%

Wand

15 – 

30%
Keller

4 – 10%

Heizung

10 – 30%

Dach

10 – 

20%

Fenster

20 – 

25%

Entscheidend:

• Effizienzstandard 

Anlagentechnik

• Nutzerverhalten / 

Einstellung Anlagentechnik



Der individuelle Sanierungsfahrplan (iSFP)
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Der Sanierungsfahrplan soll die individuelle Situation der 

Eigentümer berücksichtigen.

• finanzielle Möglichkeiten

(Auszahlung der Lebensversicherung,

Bausparvertrag, …)

• langfristige Ausrichtung

 Nutzungsabsichten

(z. B. andere Nutzung im Alter,

Barrierefreiheit)

• Lebenspläne

(z:B. Übergabe an Kinder oder Enkel?)

• Verkauf? 



Das Ziel

Der individuelle Sanierungsfahrplan (iSFP)

• Der Zielzustand wird in Abstimmung 
mit dem Gebäudeeigentümer 
definiert. 

• Es kann sowohl eine 
Schritt für Schritt Sanierung 
als auch eine Gesamtsanierung 
in einem Zug vereinbart werden.
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Die kommenden Veranstaltungen

Energieagentur Südwest GmbH

Wärmewende-Kampagne in Efringen-Kirchen

Gebäudesanierung für mehr Wohnkomfort und weniger Wärmeverbrauch:

Donnerstag, 13.06.2024

Effiziente und klimafreundliche Heiztechniken:

Dienstag, 25.06.2024

Photovoltaik für die Eigenversorgung:

Montag, 01.07.2024

Alle Veranstaltungen finden um 19:00 Uhr im 

Sitzungssaal des Rathauses statt.



Energieberatung mit Verbraucherzentrale

• Förderung durch Bundesministerium für Wirtschaft und Energie

• Unabhängig und neutral

• In der Region vertreten durch die Energieagentur Südwest

• Themen:
• Strom-/Wärmeverbrauch

• Heiztechnik 

• Gebäudehülle (Wärmedämmung, Hitzeschutz)

• Photovoltaik

• Fördermittel 

Energieberatung für Privatpersonen
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Energieberatung mit Verbraucherzentrale

• Photovoltaik-Telefonberatung: Kostenlos

• Beratung in der Kommune:  Kostenlos  

• Beratung zu Hause:   30 € Eigenbeteiligung

Energieberatung für Privatpersonen

Energieagentur Südwest GmbH



Unsere Berater/-innen 

Energieberatung für Privatpersonen

Dipl.-Wirt.-Ing. Nicole Römer
VZ-Solarberaterin / Beraterin für Energieeffizienz und Klimaschutz

T: 07621 16 16 17-6    M: 0160 43 66 83 3

energiecheck@energieagentur-suedwest.de

Staatl. gepr. Tech. Jürgen Dilger 
VZ-Energieberater / Berater für Energieeffizienz und Klimaschutz

M: 0160 90 35 29 26

energiecheck@energieagentur-suedwest.de

Staatl. gepr. Umweltschutztech. Benjamin Knapp
VZ-Energieberater / Berater für Energieeffizienz und Klimaschutz

T: 07621 16 16 17-7     M: 0151 23 90 03 87

energiecheck@energieagentur-suedwest.de
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Terminvereinbarung

Energieberatung für Privatpersonen

energiecheck@energieagentur-suedwest.de

07621 16 16 17-0

Zentrale der Energieagentur Südwest

Ausgelegten DIN A4-Bogen zur 

Terminvereinbarung nutzen.
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Gefördert und begleitet durch: Unser Sponsorpartner:

Wir gestalten Zukunft.
Unabhängige Energie- und Klimaschutzberatung.

Herrenstr. 4  Georg-Wittig-Str. 2

79539 Lörrach  79761 Waldshut-Tiengen

07621 16 16 17-0  07751 92 12 07-0

info@energieagentur-suedwest.de

www.energieagentur-suedwest.de

Besuchen Sie uns auch auf: 

I

I

I

 
 

Unabhängige Beratung:
energiecheck@energieagentur-suedwest.de
07621 16 16 17-0

07.06.2024 Energieagentur Südwest GmbH
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